
Bildungsbeteiligung und Chancengerechtigkeit zu ver-
bessern – mit diesem Ziel haben sich Kommunen in ganz 
Deutschland auf den Weg gemacht, kommunale Gesamt-
strategien für Bildung zu entwickeln und ressortübergrei-
fende Strukturen aufzubauen.

Im Rahmen des Bundesprogramms „Lernen vor Ort“ 
haben 35 Kommunen von 2009 bis 2014 erprobt, formale 
und nonformale Lernorte, lebenslanges Lernen und Bil-
dungsberatung so miteinander zu verknüpfen, dass eine 
Bildungslandschaft entsteht, die allen Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen Zugang zu guter Bildung ermög-
licht und gleiche Bildungschancen gewährleistet.

Die Transferagentur Nord-Ost der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung bündelt diese und ähnliche Erfahrungen 
und unterstützt Kommunen in Mecklenburg-Vorpommern 
und Schleswig-Holstein im Rahmen der „Transferinitiative 
Kommunales Bildungsmanagement“ bei dieser Aufgabe.

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Bundesministe-
riums für Bildung und Forschung gefördert.

Kontakt
Regionalbüro Mecklenburg-Vorpommern
Gemeinnützige Deutsche Kinder- und
Jugendstiftung GmbH
Puschkinstr. 69, 19055 Schwerin
Telefon: (0385) 34 32 60-61

Regionalbüro Schleswig-Holstein 
Gemeinnützige Deutsche Kinder- und
Jugendstiftung GmbH
Sophienblatt 25-27, 24114 Kiel
Telefon: (0431) 66 87 08-14

www.transferagentur-nord-ost.de
www.dkjs.de

Transferagentur Nord-Ost:
Wir unterstützen Landkreise und kreis-
freie Städte beim Auf- und Ausbau eines 
kommunalen Bildungsmanagements

Wir helfen bei der Strategieentwicklung
Wir unterstützen Sie bei der Analyse des Entwicklungs-
standes Ihrer Bildungslandschaft und Ihrer Perspektiven, 
bei der Zielfindung und Prozessplanung sowie der Aus-
wahl geeigneter und erprobter Lösungsmodelle, die auf 
Ihre individuellen Bedingungen zugeschnitten sind.

Wir initiieren Austausch und Vernetzung 
Wir bringen Sie mit Expertinnen und Experten aus Praxis 
und Wissenschaft zusammen und fördern den kom-
munenübergreifenden kollegialen Fachaustausch. Wir 
ermöglichen Einblicke in die Praxis anderer kommunaler 
Akteure mit ihren Herausforderungen und Lösungsan-
sätzen und bieten Ihnen Gelegenheit, längerfristig in 
Netzwerken zusammenzuarbeiten. 

Wir bieten Fortbildung und vermitteln Wissen
Wissen, z. B. zu Strukturmodellen des datengestützten 
Bildungsmanagements, Fachliteratur und Materialien, 
Handlungs- und Erfahrungswissen, das im Rahmen des 
Programms „Lernen vor Ort“ oder anderer bildungsbezo-
gener Förderprogramme entstanden ist, geben wir weiter 
und vermitteln Kontakte zu Expertinnen und Experten. 
Durch bedarfsgerechte Fachveranstaltungen und Fort-
bildungen erhalten Sie wichtiges Know-how. 

Transferagentur 
Nord-Ost
Kommunale
Bildungslandschaften
gestalten



Der Nord-Osten in Bewegung

Dreizehn Landkreise und sechs kreisfreie Städte engagieren 
sich in Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-Holstein 
im Rahmen der Transferinitiative Kommunales Bildungs-
management und ihrer flankierenden Förderprogramme 
„Bildung integriert“ und „Kommunale Koordinierung der 
Bildungsangebote für Neuzugewanderte“ für eine effektive 
kommunale Bildungssteuerung.

Drei Kommunen haben bereits am Vorläuferprogramm 
„Lernen vor Ort“ teilgenommen.

Gemeinsame Verantwortung für Bildung:
Die effektive Steuerung des kommunalen 
Bildungswesens braucht die Kooperation 
aller an Bildung beteiligten Akteure. 

Bildung ist der wesentliche Standortfaktor für die Zukunft 
von Kommunen. Wo Bildung einen hohen Stellenwert
genießt, wo eine wohnortnahe qualitativ hochwertige
Bildungsinfrastruktur von der Kindertagesstätte bis zum 
Seniorentreff vorhanden ist, fühlen sich Familien wohl und 
ist die Region für Fachkräfte attraktiv. 

Kreisfreie Städte und Landkreise in Schleswig-Holstein und 
Mecklenburg-Vorpommern setzen daher zunehmend auf 
die Themen Bildung und lebenslanges Lernen, um demo-
grafischen, sozialen und ökonomischen Herausforderungen 
zu begegnen. Verwaltungsinterne und -externe Akteure 
arbeiten gemeinsam daran, nachhaltige kommunale Steue-
rungsstrukturen im Bildungsbereich weiterzuentwickeln, 
Verantwortungsgemeinschaften zu etablieren, Partizipa-
tionsmöglichkeiten zu schaffen und geeignete Modelle 
zu finden, um die vielfältigen Angebote der kommunalen 
Bildungslandschaft aufeinander abzustimmen.

Flankiert werden diese Bemühungen durch ein verlässliches 
und aussagekräftiges kommunales Bildungsmonitoring, das 
transparente und objektive Entscheidungen ermöglicht.

Und wann machen Sie mit?
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Teilnahme am Programm
„Lernen vor Ort“

Antrag „Bildung 
integriert“ gestellt 

Zielvereinbarung mit der
Transferagentur Nord-Ost

Antrag „Kommunale
Koordinierung“ gestellt


